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Kriminalitätslage

Brandereignis

Den Brand eines Objektes in der Franzstraße teilte die Rettungsleitstelle der Polizei in Dessau-Roßlau am 28. Mais 2026
gegen 22:30 Uhr mit. Durch die eingesetzten Kräfte wurde bekannt, dass Zeugen aus der Nachbarschaft den Brand des
Dachstuhls eines Hauses in der Franzstraße bemerkten und diese daraufhin die Feuerwehr informierten. Beim Eintreffen der
Polizeibeamten waren die Einsatzkräfte der Berufsfeuerwehr Dessau-Roßlau, der Freiwilligen Feuerwehr Dessau-Süd sowie
der Freiwilligen Feuerwehr Kühnau bereits mit den Löscharbeiten beschäftigt. Bei der Brandbekämpfung musste ein Stück
des Daches geöffnet und die dortigen Dachziegel entfernt werden. Durch die Löscharbeiten drang Wasser in zwei darunter
befindliche Zimmer. Die Polizei beschlagnahmte im Anschluss den Brandort und leitete ein Verfahren zur
Brandursachenermittlung ein. Nach Angaben der Feuerwehr entstand Sachschaden in Höhe von etwa 100.000 Euro.
Konkrete Hinweise, wie es zu dem Brandereignis kam, sind momentan nicht bekannt.

Korrektur: Der Brand ereignete sich nicht wie geschrieben in der Franzstraße sondern in der Kirchstraße.

Sammelpunkte entwendet

Unberechtigten Zugriff auf das Punktesammelkonto einer 44-Jährigen erlangten unbekannte Täter zwischen dem 02. Mai
2026 und dem 14. Mai 2026. Dies zeigte die Geschädigte am 28. Mai 2026 schriftlich im Polizeirevier Dessau-Roßlau an.
Nach ihren Angaben verschafften sich die Täter zunächst Zugriff auf die entsprechende App und änderten das Passwort. Im
Anschluss versuchten sie am 02. Mai 2026 Sammelpunkte in Höhe von knapp 200 Euro in einem Drogeriemarkt einzulösen.
Als dies nicht gelang, erwarben die Täter im Prämienshop zwei Gutscheine im Gesamtwert von knapp 200 Euro. Zudem
lösten die Täter zwei Tage später bei einem Discounter noch einmal Punkte im Wert von 30 Euro ein. Wie die Täter an die
Kontodaten der Geschädigten gelangten und diese ändern konnten, ist bisher nicht bekannt.

Warenbetrug

Strafanzeige wegen dem Verdacht des Betruges erstattete eine 49-jährige Geschädigte schriftlich im Polizeirevier Dessau-
Roßlau. Sie hatte am 13. Mai 2026 auf einem Anzeigenportal im Internet ein Musikinstrument entdeckt, welches sie käuflich
erwerben wollte. Nach Kontaktaufnahme mit der vermeintlichen Verkäuferin überwies sie den vereinbarten Kaufpreis in
Höhe von 40 Euro. Da das Instrument zudem ins europäische Ausland geliefert werden sollte, vereinbarten sie eine



Lieferpauschale in Höhe von 20 Euro. Nach der Zahlung der Kaufsumme über einen Bezahldienstleister und dem
nachweislichen Geldeingang versprach die Verkäuferin, den Versand der Ware in die Wege zu leiten. Allerdings musste die
Käuferin feststellen, dass seitens der Verkäuferin auch an den folgenden Tagen kein Versand erfolgte. Auf mehrfache
Nachfragen erhielt sie immer neue Ausreden, warum das Paket nicht verschickt werden kann. Da der Versand bis zum 27.
Mai 2026 noch immer nicht erfolgte, geht die Geschädigte von einem Betrug aus.

Geldbörse verloren

Ein 16-Jähriger erschien am 28. Mai 2026 im Polizeirevier Dessau-Roßlau und gab an, dass er seine Geldbörse vermutlich
verloren hat. Nach seinen Angaben hielt er sich am 23. Mai 2026 in einem Einkaufscenter in der Kavalierstraße auf. Gegen
16:00 Uhr bemerkte er, dass sich seine Geldbörse nicht mehr, wie sonst üblich, in seiner rechten Hosentasche befand. In der
Geldbörse bewahrte er seinen Personalausweis sowie Bargeld im unteren zweistelligen Bereich auf. Im Rahmen der
Eigentumssicherung wurde der Ausweis zur Fahndung ausgeschrieben.

 

Verkehrslage

Zusammenstoß zwischen Straßenbahn und Lastkraftwagen

Am 28. Mai 2026 gegen 09:00 Uhr befuhr ein 65-jähriger Fahrer einer Straßenbahn die Junkerstraße in Richtung Haltestelle
am Berufsschulzentrum. Als er am dortigen Schienenübergang die Fahrbahn kreuzte, kam es zum Zusammenstoß mit einer
Sattelzugmaschine eines 37-jährigen Fahrzeugführers. Dieser befuhr die Junkerstraße in Richtung Mannheimer Straße.
Personenschaden entstand durch den Zusammenprall nicht. Der entstandene Sachschaden betrug circa 12.000 Euro.

Kollision beim Abbiegen

Eine 45-jährige Fahrerin eines PKW Volkswagen befuhr am 28. Mai 2026 gegen 13:50 Uhr die Landstraße in Waldersee. Als
sie nach links in die Straße „Der Wall“ einbiegen wollte, kam es zum Zusammenstoß mit einem PKW Skoda eines 55-jährigen
Fahrzeugführers. Dieser befuhr die Straße „Der Wall“ in Richtung Wilhelm-Feuerherdt-Straße. Es entstand ein Schaden von
circa 5.000 Euro.

Verletzte Unfallbeteiligte

Am 28. Mai 2026 gegen 17:00 Uhr befuhr eine 70-jährige Fahrerin eines PKW Suzuki die Bundesstraße von Roßlau in
Richtung Zerbst. Aus bisher unbekannten Gründen kam sie nach links von ihrem Fahrstreifen ab. In der Folge kam es zur
Kollision mit einem, im Gegenverkehr befindlichen, PKW Skoda einer 60-jährigen Fahrzeugführerin. Durch den Aufprall wurde
der Skoda dann gegen einen Leitpfosten und einen Baum gedrückt. Die beiden Fahrerinnen wurden durch den
Zusammenstoß verletzt. Sie wurden zur medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus gebracht. Die Fahrzeuge mussten
durch ein Abschleppunternehmen geborgen werden. Insgesamt entstand ein Sachschaden von circa 35.000 Euro.



Sachschaden an Seitenspiegeln

Eine 69-jährige Fahrerin eines PKW Daimler befuhr am 28. Mai 2026 den Friedensplatz in Richtung Fritz-Hesse-Straße. Dabei
streifte sie bei der Vorbeifahrt den linken Außenspiegel eines geparkten PKW Volkswagen. An beiden Fahrzeugen entstand
Sachschaden von insgesamt etwa 500 Euro.
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